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WOHNEN IN DEN 90ER JAHREN

Jacob Rohner AG, Heerbrugg

KONZENTRATION
AUF HOCHWERTIGE MÖBELSTOFFE

Die hochgesteckten Erwartungen an die

schwere Möbelstoff-Qualität aus 88% Wolle

und 12% Polyester haben sich erfüllt, die

Zusammenarbeit mit amerikanischen

Designern hat sich gelohnt. Die Jacquard-Kollektion

mit 7 Dessins, fast reliefartig ausgebildet
und vorwiegend in dunklen Farbkombinationen

angeboten, setzt sich auf dem amerikanischen

Objektmarkt durch. Bis zu 16 Farben

können miteinander verarbeitet werden; so

dass der Stoff lebendig und kostbar wirkt. Die

Dessins kommen in den neuen dunklen und

rottönigen Farbkombinationen speziell zur
Geltung. Spicy colors und Braunkombinationen

lassen den Stoff exklusiv erscheinen. Die

neue Trevira CS Kollektion dagegen setzt mit
neuen Kettfarben auch auf die Karte Pastell

und Grau und verfolgt damit einen klaren
Trend in Richtung Klassik. Einen ganz anderen

Weg geht die Jacob Rohner AG

mit dem Cloqué und einer Waffelbindung
ebenfalls in Trevira CS. Damit soll ein jüngeres,

modischeres Publikum angesprochen
werden. Die Farbkarte mit jugendlichen kräftigen

Tönen wie Lila oder Rost wurde darauf
abgestimmt, ebenfalls das Dessinangebot, das
fast wie in einer «Mix and Match»-Kollektion
sich untereinander kombinieren lässt. Ein
entsprechendes Uni-Sortiment in assortierten
Farben rundet das Angebot ab.
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